
Chronik der Feuerwehr Gilserberg 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Gilserberg wurde am 02.11.1949 auf Anregung des damaligen 

Kreisbrandinspektors, des Bürgermeisters und des Ortsbrandmeisters der Pflichtfeuerwehr 

gegründet. 

 

Die Gründungsmitglieder waren: 

Opper, Konrad; Kohl, Willi; Girschek, Karl; Trümner, Heinrich; Hauck, Ernst; Naumann, 

Adam II; Pristel, Stephan; Waldmann, Heinrich; Fenner, Wilhelm; Plock, Konrad; Manz, 

Emil; Siebert, Heinrich; Conrad, Willi; Manz, Heini; Conrad, Heinrich; Jungheim, Hermann I; 

Röneke, Werner; Köhler, Heinrich; Seibel, Konrad; Steller, Heinrich I; Engeland, Heinrich; 

Fenner, Hand; Engeland, Adam; Seibel, Hans: 

 

Bereits ein Jahr später baute die Gemeinde Gilserberg ein Gerätehaus und ein Wasserbecken. 

Im Jahre 1953 konnte die Freiwillige Feuerwehr die erste Motorspritze übernehmen. 

Im gleichen Jahr wurde von unserer Wehr ein Bezirksfeuerwehrfest ausgerichtet. Vom 

Überschuß wurde ein Sanitätswagen erworben, der als Mannschaftswagen umgebaut wurde. 

Er war der ganze Stolz de Mannschaft. 

 

Das erste Kreisfeuerwehrverbandsfest wurde in 1956 mit vollem Erfolg ausgerichtet. 

Im Jahre 1969 konnte die Feuerwehr Gilserberg im Rahmen einer Beschaffungsaktion des 

Landes Hessen ein neues TSF übernehmen. Durch die Bereitstellung des Fahrzeuges war die 

ordnungsgemäße Unterbringung nicht gewährleistet. Aus diesem Grund wurde in 1970 ein 

neues Feuerwehrhaus gebaut. 

 

Im Jahr 1972 wurde der Feuerwehr 

Gilserberg ein LF 8 übergeben. 

Im gleichen Jahr gründete man die 

Jugendfeuerwehr; erster 

Jungendfeuerwehrwart war Hans 

Georg Trümner. 

 

Im Jahr 1974 richtete man das zweite 

Kreisfeuerwehrfest in Gilserberg aus. 

Die Mitgliederzahl der Aktiven und 

Passiven betrug ca. 90. 

 

Seit März 1984 versehen auch Frauen aktiven 

Dienst in de Feuerwehr. Die ersten 

Feuerwehrfrauen waren: Regina Dingel, Hildegard 

Damm, Rosemarie Kohl, Ulrike Knauf-Arendt und 

Gabi Pelz. 

 

Das Jahr 1989 ist wieder besonders hervorzuheben. 

Die Gemeinde Gilserberg übergab der Feuerwehr 

Gilserberg ein LF 16; außerdem wurden einige 

Feuerwehrangehörigen mit Meldeempfängern 

ausgestattet. 

 

Im Jahr 1991 wurden die ersten Kontakte mit der Feuerwehr Utenbach/Thüringen geschlossen, 

in den folgenden Jahren wurde eine gute Freundschaft daraus. 

Die Jugendfeuerwehr im Jahr 1978 

Unsere aktiven Frauen im Jahr 2011 



1997 wurde die Jugendfeuerwehr 25 Jahre. Bei dieser Feier waren auch Gäste aus der 

Partnergemeinde in Frankreich zugegen. Ebenfalls waren unsere Freunde aus Utenbach 

anwesend. 

 

Im Jahr 1999 feierten wir unser 50 jähriges Vereinsjubiläum mit einem Bezirksfeuerwehrfest. 

Bei diesem Fest wurde eine Partnerschaft mit unserer französischen Partnerfeuerwehr aus 

Rocheserviere besiegelt. Seitdem finden regelmäßige gegenseitige Besuche statt. 

 

Im Jahr 2001 wurde gemeinsam mit der Feuerwehr Jesberg ein Katastrophenschutzzug 

gegründet, der seit 2005 alleine aus Feuerwehren der Gemeinde Gilserberg gestellt wird. 

 

Anlässlich des 30 jährigen Bestehens der Jugendfeuerwehr im April 2002 konnte ein selbst 

hergerichteter Einsatzleit- und Mannschaftstransportwagen in Dienst gestellt werden. Die 

Finanzierung erfolgte durch Vereinsmittel und Spendengelder.  

 

Im August 2002 wurde eine Bambinigruppe gegründet. 

Kinder zwischen 6 und 10 Jahren werden seitdem 

spielerisch auf die Aufgaben der Feuerwehr 

vorbereitet, bevor sie mit 10 Jahren in die 

Jugendfeuerwehr wechseln. Im April 2010 wurde aus 

den Bambinis die Hochland -Kinderfeuerwehr, in der 

sich Kinder aus der ganzen Gemeinde monatlich 

treffen. 

 

2006 wurde der Feuerwehr Gilserberg ein neues hydraulisches Rettungsgerät übergeben, um 

bei Verkehrsunfällen den Anforderungen der neuen Fahrzeuggeneration gerecht zu werden.  

 

Im November 2007 wurde eine First - Responder - Gruppe gegründet, die bei medizinischen 

Notfällen Erste Hilfe leistet, bis der Rettungsdienst eintrifft. Umfangreiche technische 

Ausstattung hierzu wurde aus dem Gemeindehaushalt und aus Spendenmitteln bereitgestellt. 

Unter anderem ein Defibillator, der bei Reanimationen eingesetzt wird. In 2010 konnten 

weitere 7 Defibrillatoren für die Helfer beschafft werden, die aus Spendengeldern  

ortsansässiger Firmen finanziert wurden.  

 

Im Fühjahr 2010 wurde ein neuer Einsatzleitwagen an die Feuerwehr Gilserberg übergeben, 

der den modernen Anforderungen gerecht wird, und gleichzeitig als First - Responder  

Fahrzeug bei medizinischen Notfällen dient. 

Im August desselben Jahres konnte nach langer Planungsphase und zweijähriger Bauzeit das 

neue Feuerwehrhaus an der Bundesstasse 3 eingeweiht werden. Drei Stellplätze für 

Feuerwehrfahrzeuge und ausreichende Unterkunfts- und Schulungsräume, eine Werkstatt und 

ein Funkraum stehen seither zur Verfügung. 



 

25 aktive Einsatzkräfte rücken jährlich etwa 90 mal aus, um Mitmenschen in Not zu helfen.  

Die Freiwillige Feuerwehr Gilserberg, die z. Z. aus ca. 200 Mitgliedern des Feuerwehrvereins, 

der Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und der Kinderfeuerwehr besteht, wurde von 

folgenden Wehrführern geleitet: 

 

Vom 02.11.1949 - 18.02.1952                           Konrad Opper 

Vom 18.02.1952 - Januar 1954                         Hermann Jungheim 

Januar 1954 - Februar 1958                              Ernst Hauck    

Februar 1958 - Februar 1966                            Konrad Opper 

Februar 1966 - März 1973                               Heinrich Damm 

März 1973 - Januar 1978                                   Hans Georg Trümner 

Januar 1978 - August 1981                               Heinrich Damm 

August 1981 - Februar 2001                             Günther Scheerer 

Februar 2001 - Januar 2011                               Oliver Weissing 

Ab Januar 2011                                                 Maik Scheerer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    

 


